
Information nach Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
(Erhebung personenbezogener Daten bei der betroffenen Person) 

 
 
 

1.) Bezeichnung der Datenverarbeitung: Wohnberechtigungsschein, Freistellung, Zinssenkung 

 
Art. 13 Abs. 1 DSGVO: 

 
2.) Verantwortlicher: 
 

Stadt Iserlohn 
Der Bürgermeister 
Bereich Soziales 
Werner-Jacobi-Platz 12 
58636 Iserlohn 
Tel. 02371/217-2580 
Fax 02371/217-2591 
E-Mail-Adresse: wohnungswesen@iserlohn.de 
 

3.) Ggf. Vertretung: entfällt 
 

4.) Datenschutzbeauftragter: 
 

Stadt Iserlohn 
Der Bürgermeister- 
Datenschutzbeauftragter 
Schillerplatz 7 
58636 Iserlohn 
Tel.: 02371/217-1120 
Fax: 02371/217-2995 
E-Mail-Adresse: datenschutz@iserlohn.de 
 

5.) Zweck/e der Verarbeitung 
personenbezogener Daten: 

Ausstellung von Bescheinigungen zum Nachweis der 
Berechtigung zum Bezug einer öffentlich geförderten 
Wohnung 
(Wohnberechtigungsschein, Freistellung) und 
Zinssenkungsbescheinigung zur Vorlage bei der NRW Bank 
 

6.) Rechtsgrundlage der Verarbeitung: §§ 18, 19 und 32 WFNG NRW 
 

7.) Ggf. berechtigte Interessen entfällt 
 

8.) Ggf. Empfänger / Kategorien von 
Empfängern der personenbezogenen 
Daten: 
 

Vermieter von gefördertem Wohnraum, NRW Bank 
 

9.) Ggf. beabsichtigte Übermittlung an 
ein Drittland außerhalb der EU oder eine 
internationale Organisation: 
 

Eine Übermittlung erfolgt nicht. 
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Art. 13 Abs. 2 DSGVO: 

 

10.) Dauer der Speicherung 
der personenbezogenen Daten: 

5 Jahre nach Ausstellung 

11.) Rechte der Betroffenen: 
 

Betroffene Personen haben insbesondere folgende Rechte, 
wenn die rechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind: 
 

Art.15: Recht auf Auskunft über die verarbeiteten 
personenbezogenen Daten 

Art.16: Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten 

Art.17: Recht auf Löschung (Vergessenwerden) 

Art.18: Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung 

Art.20: Recht auf Datenübertragbarkeit 

Art.21: Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung 

Art.77: Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde: 

 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
(LDI-NRW), Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf, 
Telefon 0211 / 38424-0, Fax 0211 / 38424-10, 
Email poststelle@ldi.nrw.de, Internet www.ldi.nrw.de 
 

Art.7: Erfolgt die Datenverarbeitung auf Grundlage einer 
Einwilligung, so besteht das Recht, die Einwilligung 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

 
12.) Die Bereitstellung (Angabe) der 
personenbezogenen Daten ist 
vorgeschrieben durch: 

( X ) Gesetz 
( ) Vertrag 
( ) nicht vorgeschrieben 
 

13.) Die Bereitstellung (Angabe) der 
personenbezogenen Daten ist für einen 
Vertragsabschluss erforderlich: 
 

( ) Ja 
( X ) Nein  

14.a) Die betroffene Person ist -rechtlich 
verpflichtet zur Bereitstellung (Angabe) 
der personenbezogen Daten: 
 
14.b) Die Nichtbereitstellung der Daten 
hätte nebenstehende mögliche Folgen: 
 

( X ) Ja 
( ) Nein 
 
Beschreibung der Folgen und Auswirkungen: 
 
Die Ausstellung einer Bescheinigung für Geringverdiener ist 
nicht möglich. 
 

15.) Es besteht eine automatisierte 
Entscheidungsfindung gemäß  
Artikel 22 Absätze 1 und 4 DSGVO (z.B. 
durch Profiling): 
 

( ) Ja 
( X ) Nein 
 
Wenn ja, die involvierte Logik sowie die Tragweite und die 
angestrebten Auswirkungen der Verarbeitung für die 
betroffene 
Person nachvollziehbar beschreiben: 
 

 
Art. 13 Abs. 3 DSGVO: 

(nur auszufüllen, sofern hier relevant) 
 

16.) Es ist beabsichtigt, die Daten für 
einen oder mehrere andere/n Zweck/e, 
als unter Ziffer 5 genannt, 
weiterzuverarbeiten: 
 

( ) Ja 
( X ) Nein 
 
Wenn ja, insbesondere andere/n Zweck/e nennen, 
Rechtsgrundlage angeben usw.: 
 

 

http://www.ldi.nrw.de/

